
Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zeitung I>I °- 61.
Dienstag den 3i . Iu!y 1621,

Gubernial-Verlautbarungen.
Z. ^gs>. u m l a u f s ch r e i b e n Nr . 6534-

des k. k. lllyrischcn Gubcrniums zu Laibach.
- Das Verboth des Austriebes vo.n Pferden nach den. italienischen Nachbar-

staaten wird aufgehoben.
(3) Se. k. k. Majestät haben mit a. h. Entschließung aus Schönbrunn vom

23. v . M . das, unterm 21. v. I . angeordnete, und mit hierortigem Umlaufschrei-
ben vom 7. December 1820, Zahl i54y5, zur allgemeinen Kenntniß gebrachte
V.'rboth des Austriebes und der Ausfuhr von Pferden nach den sämmtlichen ita-
lienischen Nachbarstaaten und über alle österreichischen Seehafen, so wie des
Pfcrdcdurchtricbcs' dahin aus fremden Staaten wieder aufzuheben geruhet.

Welchcs zu Icdcrmans Wissenschaft hiermit bekannt gemacht wn'd.,

Joseph Gra f Sweer t s -Spo rk ,
Gouverneur« Alphons Graf v. Porc ia,

Viceprasidcnt.
I g n a z E d l e r v. T a u s c h , k. k. Gubernialrath,

Z. 714. ^ Verlautbarung. N ro . ^177.
(2) Es ist dermahl das 10., für Gymnasial-Schüler bestimmte Unterrichts-

gclder-Stlvendiu'n, im jahrlichen Ertrage pr: 5o ft. M . M . , erlediget -worden ; da-
her jene Gymnasial-Schüler, welche dieses Stipendium zu erhalten wünschen, ihre
Gesuche, die mit dem Taufscheine, Dürftigkeirszeugnisse und mit dem Zeugnisse
der übcrstandencn natürlichen oder geimpften Schutzpocken, dann mit dem S t u -
dicn;cugnl,sse von den zwey letztern Semestern zu belegen sind> verlaßlich bis 1.
Septe»nber d: I . beh diesem Guberniüm einzureichen haben, weil auf die nicht ge-
hörig belegten odcr spater einlangenden Gesuche kein Bedacht genommen wird.

Vom k. k. illvr. Guberniüm. Laibach den 20. I u l v i 3 n .
A n t o n K u n s t l , k .k . Gub. Secretar.

Z. ßt)^. Concurs-Verlautbarung N r . ^ 6 2 .
für die erledigte zweyte Laibacher Stadtarmen- Ärzten - Stelle.

( 3 ) ' D u r c h die Beförderung des Doctor Franz Weber zum Kreisärzten in
Fiume ist die^aibachcr zweyte Stadtarmen-Arztcn-Stelle mit dem Gehalte jahrli-
cher Zoo fl. aus der stadtischen Casse in Erledigung gekommen. Dm'enigen, wel-
che diese Stelle zu erhalten wünschen , haben demnach i h n ,dicßfatt,gen,mlt dcm
erforderlichen Documcntcn belegten Gcsuche längstens bis /,. September laufen-
den Jahres diesem Guberniüm ZU überreichen,und sich über die vollkomniene Kennt-
niß der krainerischcn Sprache auszuweisen.

Vo.n k. k. illyrischen Gubcrnium. Laibach am 18. I u l y 162!. .
I 0 se pH v. A z u l a / k. k. Gubermal - Secretär.
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Z. 690. Concurs-Verlautbarung. ' Nr. 8^65.
(3) I n diesem Gub. Gebiethe ist durch die Uebcrsctzung des bisherigen D i -

strictsförsters zu Prawald, im Adelsbcrger-Kreise, nach Reifnitz, im Neustadtler-
Kreise, eine landesfürstliche Districtsförsters^^tclle, mit dem anklebenden Gehalte
von jahrlichen Zoo si. und dem systemmaßigen Pferdpauschale von jahrlichen 20a
fi. M . M . , in Erledigung gekommen.

Diejenigen, welche diesen Dienstplatz zu erhalten wünschen, haben ihre ge-
hörig instruirtcn Gesuche bis 10. Sept. d. I . an diese Landesstelle zu überreichen,
und sich darin über die, zur Erlangung desselben erforderlichen Eigenschaften, wor-
unter vorzüglich die vorgeschriebenen Zeugnisse des k.k. Obersthof- und Landjäger-
meister-Amts gehören, so, wie über ihre Moralität und diebesitzenden Sprach-
kcnntnisse genügend auszuweisen.

Von dem k. k. illpr. Gubernium. Laibach am 6. Iu ly 1621.
F r a n z v. P rem erste i n , k. k. Gub. Secretar.

Z. 663. Concurs-Verlautbarung. Nr. c)06i.
(3) An der k. k. Hauptschule zu Eapo d'Istria ist das Lehramt der /,. Classe,

womit ein Gehalt jahrl. 35t) fi. M . M. verbunden ist, in Erledigung gekommen,
und es wird für dasselbe am 6. Sept. d. I . bey den Normalschuldirectionen
von Trieft, Görz, Fiumc, Laibach, Klagenfurt, Grätz, Wien und Prag die
Eoncursprüfung abgehalten werden.

Diejenigen, welche dieses Lehramt zu erhalten wünschen, und sich zu dieser
Prüfung stellen werden, haben zugleich ihre, an dieses Gubernium stylisirten Bitt-
gesuche der Direction der Hauptschule zu übergeben, und sich darin über Alter,
Vaterland, Stand, Gesundheit, Sitten, Studien, Sprachen und bisherige all-
fällige Dienstleistung, mit glaubwürdigen Documenten, und über ihreLehrfahig-
kcit, mit den pädagogischen Zeugnissen auszuweisen.

Welches zur allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht wird.
Vom k. k. illpr. Gubernium. Laibach am 17. Iu ly 4821.

An t 0 n Kuns t l , k. k. Gub. Secretar.

Z. 707. Bekanntmachung. ' Nro. 8661.
(3) Das k. k. Mailander Gubernium hat mittelst Note vom 4. d. M . , Z.

Qo35, zwölf Stück gedruckter Verzeichnisse über die, dem U«>ln6 iraljautt zur
Last fallenden, zu Gunsten italienischer verdienstvoller Militaristen, liquidirten
Dotations-Anweisungen, deren Berichtigung der k.k. österreichische und der rö-
mische Hof nach Inhalt der wechselseitigen Uebereinkunft derVertheilungsacte vom
IZ. August 1820 und der nachtraglichen Verhandlungen auf sich genommen hat,
anher mitgetheilt.

Welches hiermit nachtraglich zur hierortigen Verlautbarung vom 24. May
d. I.,Z.550/.l733, mit dem Beysatze allgemein bekannt gemacht wird, daß es jedem
Interessenten frey stehe, bey der hiesigen k. k. Gub.Negistratms-Direction in die
oberwahnten Verzeichnisse die Einsicht zu nehmen.

Vom k. k. illpr. Gubernium. Lcnbach am 20. Iuly 1621.
L 0 renz K a i s e r , k. f. Gub. Secretar.
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Z. 692. N a c h r i c h t . 96 N r . 9062.

(3) I n Gemäßheit allerhöchster Entschließung vom 2. / und hohen Hofcanzley-
Decrcts vom 1/^. d. M . , sind nachstehende Sauitatsposten im Flumaner-Kreise
zu besetzen, nähmlich: der ,

1) eines Districtsarztes zu Mi t terburg, mit dem Gehalte jahrlicher 400 fi..
2) eines Districtsarztes zu Castua, mit . . . . . 400 „
I ) eines Districtsarztes zu Oßero, mit . . . . ^00 „
^) eines Districtsarztes zu Veg l ia , mit . , . . ^ 0 0 , ,
5) eines Districtsarztes zu B r o d , mit . . . . . 4,00 „
6) eines Districtsarztes zu, Fuccine, mit . . . . ^ 0 0 , ,

Die Bittsteller, welche sich, für diese Dienstplatze in die Competenz zu setzen
wünschen, haben ihre gehörig instruirtm Gesuche bis Ende August d. I . bey dem
k. k. küstcnlandischen Gubernium einzureichen, und sich zugleich über die Kennt-
niß einer der slavischen Sprachen 'auszuweisen. Trieft am 3o. I u n y 1821.

Z. 79g. K u n d m a ch n n g. N r o . 53 i5 .
(3) Nachdem der, mit Licht abgeschlossene Pachtcontract des Normalschul-

bücher-Verschleißes in Laibach, zu Ende gehet, so
wird zur Vornahme einer neuerlichen Verhandlung'der 6. k. M . August festge-
seyt, und dieselbe in dem dießkreisigen Commiffions-Zimmer von 9 bis 12 Uhr
Vormittags abgehalten werden. . .

Die Uebernahmslustigen werden zu dieser Verhandlung geladen, und es wird
ihnen zugleich bedeutet, daß die dießfalligen Bedingnisse taglich um die gewöhn-
llchcn Amtsstundcn in der Kreisamtscanzley eingesehen werden können.

K. K. Kl l isamt 8>aibach^am 21. I u l y ^621.

Aemtliche Verlautbarungen. "
Z. 7,3. V e r l a u t b a r u n g . Nro. 8272.

(2) Die Verpachtung des Wcmtatzcs und Fleischt'rcutzcrs in dcn untenbcnanntcn Be«
zirkcn und Hauptgcmcmdcn dcs Görzcr- Kreises, auf die Dauer dcs Mi l l t . Jahrs 1L22,
betreffend.

Von der k. k. illyr. Banccü- und Salzgcfällcn-Administration'wird hiermit zur7.II-
gemcinen Kenntniß gebracht, daß der Wcintatz und Flcischkrcutzcr in dcn untcnbcnann«
tcn Bezirken dcs Görzer - und Triestcr- Kreises) in der Canzlcy des k. -k. Hauptzoll. und
Mcmthoberamtes Görz an folgenden Tagen, auf die Dauer dcs MU.Iahrs 1822, neuer»
dinas zur Pachtvcrstcigcrung gcbraä)t werden wird.

Dcn 20. k. M . August, Bosm. der Wcintah und tzlcischkrcutzer des ganzen Bezirkes
Tollmcin, Nachmittags daö Weintatzgcfäll des Bezirkes Kanal, mit Ausnahme dcr haupt-
gcmcmde Anicova, dann der Flcischtreutzer,, dcs nähmlichen ganzen Bezirkes.

Den 2a. August Vormittags der Wemtatz und Flnschkreutzer dA Bezirkes Quisca,
Nachmittags der Fleischkreuhcr der hauptgcmcindc Cormons und deß Bezirkes Flitsch.

Dcn 22. August Vormittags dcr Zlclschkrcuhcr dcrStadt Gradisca und ihres Po-
mcriumö, dann des Bezirkes Grcldisca, mit Ausnahme dcr Stadt, wic auch dcr Wein-
tah dcr hauptgcmeindc Romans / Nachmittags dcr Wc'mtatz und Fleischkrcutzer des Be.
zirkcs Aicllo.

Den 23. August Vormittags der Wcintah dcr Hauptgemcindc St.Peter, mit Aus-
nahme dcs yauscö Nro. 56 in der kleinen Campagna, dann der Flclschkrcutzer dcr Haupt-
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gemeinden Salcano und St. Peter,,mit Ausnahme der, zum Pomcrio der Stadt Görz
gehörigen Ortschaften, Nachmittags dcr^'6cintäh uno FlclsHkreutzcr.dcs Bezirkes Ranziano.

Den 24. August Vormittags dcr,Wcint<,h des Bezirkes Obcrrcifenbcrg, dann der
Flcischtri'utzcr des Bezirkes Sc. Daniel, Nachmittags der Weiiltaft und Fleischkreuizer
deö Bezirkes h. Kreu^. . .
<,. ^ Den 25. August Vormittags der Weinta?^ desBczirkcs Moufaleone, dann der Hai',pt-'
gemeinde Sagrado, Nachnnttgs der Weintuli der Stadt Görz und iyrcs'Pomerlums.

Wozu dle Pachtlustigen zu erscheinen, Mit dein frühern Anhange und mit dem B.Y-
satze eingeladen werden, daß es'denselben'frey stehe, ent'.vcder fur einen ganzcn Bezirk,
oder auch nach einzelnen Hauptgcmeindcn ihre Pacht-Anböthe zu machen. ^

Laibach am 23. Iu ly 1821. , . ' >

Z. 700. V e r l a u t b a r u n g . Nr.äio«.
(2) Von dcr k. f. illyr. Zoll-und SalzgcsäNen«Admlnistration wird hiermit zur all-

gemeinen Kenntniß gebracht, daß das Flcischkrcuherqefäll der Stadt Gmünd und ihres
Pomeriums, dann des Bezirkes Gmünd (mit Ausnahme der Stadt) am 14. t. M .
August Vormittags, auf die Dauer des M . I . 1622, von dem k. k. Salzamte zu Hpital

'neuerdings zur Verpachtung gebracht, und hicrbcy ersteres um 425 ft. und letzteres um
160 ft. 3« kr. ausgerufen werden rvird.

Wozu die Pachtlustigcn zu erscheinen mit dem,frühern Anhange eingeladen werden.
Laibach am iQ. Iu ly 1621.

Z. 712. A u f f 0 r d e r u n g. Nro. /,2Z.
, (2) 6s wird hiermit kund gegeben, daß die Casserncments.Forderungen aus der fran«

zosischcn Zeitperiodc vozn Monathe Dccclnbcr 1609 und des lchtcn Quartals ,610, nun-
mehr richtig gestellt und zahlbar angewiesen word'cn sind; daher werden alle diejenigen,
welcbe bey der damahligen Cassernemcnts,Verwaltung einen Anspruch zu machen glau-
ben, ihre Forderungen binnen neunz-ig Tagen, von heute an, auf dem Rathhause söge-
wiß anzumelden haben, als sie sonst nach diesem verstrichenen Zeiträume mit ihren Forde-
rungen nicht mehr gehört werden.

' Magistrat Laibach am 24. Iu ly 1821.

Z/6Ü3. Erledigte Zeichners «Stelle bey der Stcyrischen Prormzial-Baudirection.'
(5) Durch den Todfall des Joseph Mclling ist bey hiesiger k. t. Prov. Vaudircction

eine, mit l)oo fl. Gehalt verbundene Zeichners-Stelle in Erledigung gekommen.
Die kompetenten haben ihre Gesuche, und die, nach der hohen Gub. «Zurrende vom

19. Arr i l 102a, I . 7540, gefordert werdende Beweise über ihre Fähigkeiten, technische
Kcn«5iusse, Sittlichkoit und bisherige Dienstleistung längstens bis 3 i . August l. I . an
die hieronige Baudirection einzusenden.

Von dcr k. k. ^Ste^rischen Prov. Baudirection. Grätz den i5. Iu ly 1621.

Vermischte Verlautbarungen.
.z.H. 565. Feilbicthungs-ßdict. ' (2)

Das Bezirksgericht der Herrschaft Wcixclbcrg macht hiermit bekannt: W sey über
Ansuchen des Hrn. Franz Xav. Paschitsch, als Verwalter der Herrschaft Wcißc»stcin, wi-
der ^csepk Monard, zu Großlack, wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche, dd. 21. April
,820 schuldigen 2/,2 ft. 5« kr. , nebst Zinsen und Kosten, in die exccutive Feilbiethuna
dcr, dem Letztcrn gehörigen, auf 5i4 ft- 10 kr. M . M . gerichtlich geschätzten, Hübe gcwil-
ligc't, l'nd hlerzu dle Tagfthungen auf den 4. Iunp , 2 . ' Iu ly , 6. August l. I . , mit dcm
Beysahe bestimmt worden^ daß, falls vorerwähnte auf 3l4 si. ^ kr. gerichtlich gcscbä̂ te
Hubc, weder bey der ersten noch zweyten Feilbicthung, um die Sä'ähung oder'darüber
an Mann gebracht werden konnte, solche bey der dritten und letzten auch unter der Schä-
tzung hindan gegeben werden würde. , >



V3 haben daker alle jene, die obcrwäbntc Hubc gegen gleich bare Bezahlung an sich
zu bringen gedenken, an Den bestimmten Tagen früh von 9 bis 12 Uhr im Orte Grofi-
lack zu erschcmen, wo selbc vor Eröffnung der Versteigerung dic dicßfälligcn Bedingnisft
vernehmen werden. Wcirelberg am 1. May 1821.
^ A n m e r l " . Au6) bey der zweyten Fcilbicthungstagsatzung ist lein K'austustiger erschienen.

Unterricht im Clavierspielcn. (2),
Um dem Wunscbc mehrerer Musikfreunde zu entsprechen, ist der Gcfcrti^te geson-

nen, nn Monathe Hcptcmbcr d. I . eine Fortc-Piano-Unterrichts»Anstalt für M^chcn
und Knaben zu crrickten, in weiche sowohl gänzlich )lnfangcndc, alö auch bereitö^pie«
lcnde, in abgesonderten Stunden aufgenommen werden; sic erhalten wöchenNich 3 s t u n -
den, in welchen sie gcgen monathliche Entrichtung von 2 ft., nach den besten Fortepiano«
Schulen und Werken, sowohl neuerer al5 auch älterer Zcu gebildet werden. Da jedoch
hicr^t ?ie Beyschassung mehrerer Forte.Piano's erforderlich ist,' so wünscht Unterfertigter,
dic, au diesem Unterricht Thcilnehmcndcn, bald möglichst zu erfahren. Grersuchet, sich dicß-
falls vcy Herrn Albert Holbling, Dircctor der philharmonischen Gesellschaft, am altcn^
M a r l t Nro. 1.36, im 2. Stocke zu melden. <?. M a sch e l ' , Kapellmeister.

- Z . 796. - Ver laß . Abhandlung.
(2) Bon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Treffen im Ncustädtlcr Kreise wird hicmit

bekannt gemacht, daß alle jene, welche auf den Ver laß, des am 2g. December !82over-
stordenen Matthäus Iutrascha, gewesenen Herrschaft Landöprclser Unterthan und M ü l l -
ner zu Obcrponique, aus welch unmer für einem Reckt^grundc, einen Anspruch zu ma-
cken vermeinen, auf den »7. August l. I . um 9 Ukr früh m dic hicrortige Gcrichtscanz-
ley, zur Anmeldung ihrer Forderungen, entweder schriftlich oder mündlich, mtt dem Bey»
sahe vorgeladen werden, daß sie an dem bestimmten Tage ihre Ansprüche so gewiß an-
geben, als im Widrigen ihnen die Folgen des §. 814 b. G. B . zur Last fallen würden.

Bezirksgericht Treffen am 16. I u l y 1621.

(5) Vor dem Bezirksgerichte Staatsherrschaft Landfiraß haben alle jene, welche eine
Fordrung an die Verlassenschaft des, am 2 l . May l. I . zu Pleterjach verstorbenen Hrn.
Franz Dcsckmann, gewesenen Amtsschreiber am Capitel Neustadt!, zu stellen haben, zur
Anmeldung und Darthuung derselben am »5. 2lugust l. I . um »0 uh'r früh persönlich
oder dnrck einen Bevollmächtigten so gewiß zu erscheinen, widrigen» nach Verlauf dieser
Frist zur Befriedigung der angemeldeten Gläubiger geschritten w i r d , den nicht angemel-
deten Gläubigern hingegen auf die Verlasscnschaft, wenn sie durch die Bezahlung der an-
gcmeldccen Forderungen erschöpfet worden ist, kein weiterer Anspruch, als so fern ihnen
ein Pfandrecht gebührt, zustehen werde.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Landstraß am ,3 . I u l y 1821.

N O ch r i ch t.
(0) I n dem Haust Nr. 53 , Gradischa-Vorstadt, ist zu ebener

Erde das Ouattjer, besteycnd in 5 geräumigen Zimmern, Küche
sammt gewölbter Speisckainmcr, dann 2 Keller, Holzlcge sammt
Stallung auf.2^, Pferde, auf nächstkomnnndeMichaeli inMle th-
zins zu vergeben swclches kocale besondcrs zmu Weinschank geeig-
net wäre). Nähere Auskunft ertheilt der Haus-Eigenthümer im
ersten Stocke, «>dcr das Frag-und Kundschafts-Comptoir.
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Z. 701. V s r r u f u n g. <3)
Der flüchtigen Rcftrvcmänncr und Necrutirungs-Widerspenstigen des Bezirks Sittich.

Von der Bezirlsobrigkeit derk. f. Staatohcrrschaft Sittich werden die flüchtigen
Rcscrv c - M änne r:

Johann Skubih, von Skerjansche Pfarr Sittich Haus Nr. ̂  3
Andreas Prasnvg, . ,, Iavorje „ St . Märten ,, „ ,3
Michael Kuchel, „ ^ " . , « ^ " , „ » 2 2
Joseph Mandel, „ St . Nubrccht „ St . Ruprecht „ , „ —
Franz Tschcsheg, u Iablanih „ St . Märten „ „ ,2
Florian Ficrm, „ „ „ „ „ „ 26
Franz Dcrnouscheg „ Tcnctisch „ „ p >, »3
Joseph Kotcil^. ,, Rann „ z> .̂  „ ia
Jacob Peuh. „ Sagoritza „ St . Veit „ „ ^ 3

R e k r u t i r u n g s - W idc rspe n stig c.
Martin Tcmle, ron S t . Irgcn Pfarr S t Märten Haus Nr. 5
Joseph Lukantschitsch., „ >, „ „ „ ^ 3i,
Johann Kralitsch, „ St. Märten „ „ „ „ 9
Ioscpb Kachne, „ „ „ „ „ « 25

.Martin Schurga, „ Planina „ St . Veit „ » 2
Jacob Ficmz, „ Pollana „ « >, » 6
Ioscph Markcl, „ VrdctschkaN „ „ « „ 9
2lntonAugustintschitsch, « v „ ,, ., „ I
Anton, Skufza, „, Oberdorf „ Sittich „ « 7
Marco Schercg, ^ « Vclktschcrnel „ „ . « " 5
Franz Ie r i n , „ Pokoinza ,. St . Veit „ ,. 6

yiit dem. B/deuten^vorgeladen, sich binnen Jahresfrist, vom heutigen Tage an, bey der un-
:er?eichnctcn Bczirsobrlglcit persönlich zu stellen, und über ihre Entwcichung zu rccht-
ftrrlgcn, als widrigens nach Vcrlauf der gedachten Frist gegen dieselben nach dem In»
halee des Auswanderung Patents verfahren werden wird.

: Bczirtsobrigkcit, Sittich am 17. Iu ly 1Ü21.
Z . 699. Fcilblethungs-Editt. ' N r . 137Z.
. ,(3) Vom Bezirks-Gerichte der Herrschaft Wipbach, als Concm'smstanz wird
ilber Anlangen des Joseph Pctritsch, als Andreas Kobouschcn, Concursmasse-
Verroalters, in die öffentliche Versteigerung des sämmtlichen, im Lande Kram
befindlichen, Andreas Kobouschen, auf 1807 f l . 39 kr. gerichtlich geschätzten,
Concursmaffe -Vermögens gcwilliget, und zur Versteigerung des Mobilar-und
Real-Vcrmögcns der 6. September und 8. October d. I . mit^ dem Bcpsatze be-
stimmt, daß die Kauflustigen die Verkaufsbedmgnisse stündlich Hieramts einsehen
können. Bezirksgericht Wipbach am 5. I u l y 1821^

Z. 6ä6. P a c h t g e b u n g.
(3) Am 6. September 1621, werden in der Nentamtscanzley der f. f. Cameralhcrr-

schaft Laat, inFolgc hcrabqelangtcr hohen Domainen^Administrations-Verordnung, vom
20. l. M . F. 2775, auf sechs nacheinander folgende Jahre, nähmlich seit 1. November
.»32, bishin HU27, ,m Wcge der Vvrstcig^rung nachbenannte Dominica!-.Realitäten vcr«
pachtet/, nähmlich:n)dcvAckcr r. Pirsch in Safnitz, im Flächen-Inhalte i3o/l lü Klaftr »
d) der Ackcr pr. Snamcl^n Safniy, im Flächen ° Inhalte 1/^2^ Klftr.; .) der Acker
v. Schn l̂chet in Godeschltsch, im Flächeninhalte 2 Joch 2i5 >n Hvjftr.: ) der Acker v.
Spoden nchofchct in Godcschitsch, ^m Flächen-Inhalle n3^ ll Klftr.; t j die Wiese
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Safnitz in sieben Abtheilungen, im Flächeninhalte i3 Joch 4"9 lü Klftr. r st t>ieWlcse
v. Ribnik, im Flächen-Inhalte 4 Joch i4?4 m Kl f t r . ; ß) die Wiese v. Persch in Saf-
n i h , im Flächeninhalte 2 Ioä) 9^3 ̂  Kl f t r . ; ! ) die Wiese v. Nojach in Godeschitfch,
im Flächen-Inhalte 177 Hl Klf tc. ; i) die Wiese v. Schnoschet in Godcschirsch, im Fla-
chen-Inhalte l Joch »^o l^ K l f t . ; ^) die Wiese v. Makouz inZhabrahe, im Flachen-
Inhalre 1 Joch 43" lü Kl f t r . ; l) die Wiese von Kekel Schupenza im Amte Vogel-
schlh, im Flächen-Inhaltc 1596 m Klf t r . ; ^ ) die Wiese v. Piftotach, in vier Abchei,
lungen, im Flächen Inhal tes Joch 69Ü ^ Kl f t r . ; n) die Huthweide v. Hribeh, in sechs
Abtheilungen, im Flächen-Inhalte 6 Joch 949 lü K l f t r . ; 0) das Lichwaldl Hrastize für
die Weide und «Zinstreu, im Flächen-Inhalte 97b ^ Klftr .

Die Packtbedingnisse können täglich in der Rentamtscanzley der Cameralherrschaßt
Laak eingesehen werden.

Berwaltungsamt Laak am 20. I u l y 1621.

Z . 693. B e k a n n t m a c h u n g .
(5) Auf einem der bedeutendsten Gisen-Bcrg'Schmelz' und Hammerwerke Krams,

wo sich die vorzüglichsten eisenhüttenmännischen Arbeiten vereinigen, wäre man geneigt
zwey, höchstens "drey unentgeldliche Practikantcn aufzunehmen , und wenn ihr Betra«
gen Liebe zum Beruf zeigt, anständig und bescheiden ist, so würde der Vorsteher jener
Eisenwerke sich bereit finden lassen, außer den practischcn Verwendungen auch theoreti-
sche Unterweisungen zuertheilen.Nähcre Auskünfte werden auf frankirtc Briefe unter der Ad«
dresse:an die l ö b l . Z e i t u n g s - R ed a c t i on i n La ib ach, mit Bezeichnung: E isen-
werks , P r a c t i k a n t e n , gegeben. ^ ^ ^ ^ ^ . ^

Z. 667. E d i c t . Nro. 602.
(3) Von dem Bezirksgerichte Krcutz wird bekannt gemacht: Es sey aufAnsuchen der

Gertraud Tautscher, wider Valentin Tautschcr, wegen schuldiger 200 ft. c. 5. c.,die
exccutive Feilbiethung der, dem lctztcrn gehörigen, zu Tersain liegenden der Pfarrgült
Mannöburg, unter Urb. Nro. 75 zinsbaren, gerichtlich auf 247^ ft. 45 kr. geschätzten
ganzen Kaufrcchtöhube bewilliget, und die erste Fcilbicthungstagsatzung auf den 29. Au-
aust, die zweyte auf den 29. September und die dritte auf den 3 i . October d. I . ) jedes
Mahl Vormittags um 9 Uhr in dcrGeriä)tscanzlcy zu Krcutz mit dem Bcysatze bcstinimt
worden, daß, wenn diese Realität, wedcr bev der ersten noch zweyten Feilbicthung, um
den ^chätzungspreis oder darüber angebracht werden könnte, selbe bey der dritten auch
unter der'(Hchätzung hindan gegeben werden würde. Die Schätzung und die Licitationä«
bedingnisse sind bey diesem Bezirksgerichte einzusehen.

- Bezirksgericht Kreutz d?n »3. I u l y ,621. ^ ^ ^ ^ .

Z. 698. Fcilbiethungs - Edict. Nvo. 1135.
(3) Vom Bezirks-Gcrichte der Herrschaft Wipbach wird hiermit öffentlich kund

gemacht. Es seye über Ansuchen des Joseph Vouk, von Ersell / Curators der un-
bekannten Agnes Wontschina'schen Verlaß-Erben , in die öffentliche Versteigerung
dcs, zu diesem Verlasse gehörigen Modilarvcrmögens, bestehend an Vich, Getrei-
de, Wein, Speck, Schweinfleisch, Hausfahrniffen, Mayerrüstung und Weibs-
kleidung, gewilligcc, und hiezu die Fellbiethungstagsatzung für den 28. dieses
l. M . Iu ly und dic folgenden Tage, im Hause Nro. i5 zu Prauniza, bestimmt
worden; wozu die Kauflustigen zu den gewöhnlichen Amtsstunden mit dem Bey-
satze zu erscheinen eingeladen werden, daß die feilgebothencn Gegenstände sogleich,
und gegen bare Bezahlung übergeben werden.

Bezirks-Gericht Wipbach am 6. Iu ly 1821.



Z.697. Licitations-Edict. N l «,>
(3) Von dem Bezirksgerichte Radmansdorf wird hiermit bclannt gemacht'- Es sen

von dem hochlöbllchcnk.k. Stadt- und Landrechtc Laibach, auf Anlangen des Herrn Primus
Hudovcrnig, Handelsmann zuRadmansdorf, gegen Herrn Franz ̂ avcr Frerbcrqel zu Nad^
mansdorf, wegen «57 ft. 9 3̂ 4 kr. sammt Zinsen und Superöxpensen, in di/erecut^e Feil-
biethung des, demledtern zugehörigen, in der Vorstadt Radmansdorf, fub Z^ro. 26üsaen-
den, der Herrschaft Radmansdorf dienstbaren, und sammr An - undZugchör uuf"/,5o ss^
N. M . gerichtlich geschätzten Hauses, gewiluget, von diesein Bezirksgerichte aber s!>ncn'
in Folge dohen Rcqulsltiolls.Orlasses vom 10. April d . I . , Z.1U76, zur Vornahme dieser Li-
citation 5 '̂ agsatzungen auf den 17. Ju ly , 20. August und 20. September d . I . , jcdcr«
zcir loco der zu verkaufenden Behausung, und jederzeit frühe ron 9b,si2 UhrundNacl"
mittag von 3 bls ^ Uhr, mit dem Bcysatze anberaumt worden, daß diese Realität in
so ferne sle^bcy der ersten und zweyten Tugfahung nicht 'vcnigstcns um den Scl^ätzuras-
werth angebracht werden sollte, sie bey der dritten Licuatiouotagsatzuna auch unter dem-
selben hindan gegeben werden würde. — ' ^ ">.'''«',

Dieses Haus, welches durchaus gemauert ist, hat unter der Erde zwey Keller und
zwey Sclfcnjttdcr-Werkstätte, zu ebener Eide cin feuersicheres Gewölb mit eisernen
Thüren un-d Balten, 1 Vorhaus, 3 Zimmer, 1 Küche, 1 Spciskammer, im ersten
Stocke l) în Verbindung stehende Zimmer, 1 Küche und 1 Spcistammcr; zu diesem
Hclusc gehört auch eine.fest daran stehende hölzerne Hl)lzhütte und ein tlcincs Gärtchcn.—

^ Die ^lcitationsbcdingnissc, vermög welcken 6«Q ft. gleich nach abgeschlossener ^cilbic
tbung gezahlt werden müMn, jind übrigens so, wic die ausführliche Bcsckrcib,?^ l>^
Realität bey und beo Herrn Dr. Gbcrl in Laibach einmscbcn

65 werden demnach sämmtliche Kauflustige, zugleich aber auch die intabul rtcn lAs,1„
bigcr, Michael Legat, in Leesi seel. Orbcn, durch Johann Legat, Iaseph ̂ 0 ukar, n i K ^ '
niha, Herr Andre Ermann, Stein, A n t ' o " A ^
seinen Eurator Dr.^tcrmolle in Laibach, dle Municipalbülgersäiaft der Stadt Nadman^
dorf, durch den Nichter Matdias Künste!, Anton Dcschmo m /u ^
Winter seel. Söhne durch ihren Curator Dr. Stermille n Lai^ä7 L ^ ^
durch semen Verlaßul'erl)abcl Anton Malle» zu Radmansdorf, Johann We,nm r, m
dessen Cchionar Georg Prestcrl.sche Pupillar-Masse, durck I g^a Presterl z La bäch
Hr. Dr. Johann Homann, Vertreter dcr Valentin NovalMen Eoncurs - Massa — dai
wohllobllche t . l . Flscalamt zu Laibacb, Johann Bapt. Primiy, und dessen Erbinn Nrau
«hain-.a Prinnh zu Laibach, wegen Abwendung ihres atlfalügcn Schadens, sich bcodie«

sen Llc'tationen elnzuftnden, hiermit eingeladen. Bez.Gcr.Radmansdorf den i. Iunl) 162?
^, ^ , ^ u ' U " k u n g . Bey der ersten Licitutionstagsatzung .ist lein Kauflustiger crschie-
"nen,, dnhcr zur zweyten Licitation gcsa'rl'ten werden wird..' ,.', , ' ' u ,»- ' i "^

.3- 6c/).
(2) Vom Bezirksgerichte der k. f. Staatsherrschaft Neustadtl wird hiermit bekannt

gemacht 1 W sey aut Anlangen des Gregor Dollinar, von Neustadtl, in die öffentliche
Fcilbiethung der, dem Anton Bl.schttsch, von Lotsckna, gehörigen in Stadtbera l, gendcn,
der Staatöhcrrschaft Sittich bcrgrechtmäßigcn , und auf 33^ fi. M . M . gerichtlich ^
schaßten drc^Weuvgärtcn, sammt Weingarchaus und Keller, »regen, dem erstcrn schuldi.

,-He." ^ " u. ^ M . (-. 8.,:., im Txccutionä-Weqc gewilligt worden.
., ^ u r Bcrttclgcrung dieser Realitäten wird hiermit die Tagsatzunq aufdcn ,/. Auauss
,3 / Scpremoer und- 1«. Octobcr l. I . Vormittags um9 Uhr, im Orce dc N al i^t m t
dem Anhange bcltuumt das;, wenn diese R^'itär weder bey der st n noch ^ ^
Versteigerung um dcn Swahu^swerth odcr darüber an Mann gebracht w'.rdcn w 'e
bey der dritten auch unter dcr Schätzung hindan.gegeben werden. Wom ni^t n u r « ^
Kaufsliechaber,sondcrn auch d̂.e int.bulirtcn Gläubiger zu erscheinen voraelad n ^ d e n

Bezirksgericht der k. k. ^taatsherrschaft Reustadtlam .3 Iu l y ^ 2 /
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Guberni^tl - Verlautbarungell
Z. 72^,. U m l a ^ f s,ch,r c i b e n, Nro. 8760.

' - des k. k/ Hüynschen Ouberniums zu Laibach.
(2) M i t einer Erläuterung der Gubernial-Kundmachung vom 9. MgrH d. I . ,

Zahl 2326.l28-2, die Auszahlung der Interessen von der französischen ^itss,utt-'
liquidirt gelassenen hypothecirten krainer'sch,en.Ae.rarial^Schuld für die Zeit^uokn 1.
I u l y 1812 bis Ende December 181I betreffend'. "'^ .

Uebcr eine, rücksicyttlch der Auszahlung der Interessen von der französi-
schen Scits unllquidi'rt gelassenen hierlandigen hypothecirten Aerarial - Tchuld'
vom 1. I u l y 1812 bis End̂ e December 181Z hohen Orts gemachte Anfrage ist von
dem hohcn Hoscanzley-Praßdium am 1. d. W . ^ Z a h l 73-2, anzuordnen Pfunden
worden,'daß die imm^,- nur a,vden letzten
Eigenthümer der bey den, sctt d^r Rercupirung des Lan-
des/ geschehenen Auseinänder-schreibungm nach döiHVerhaltnisse des Eapttals, wo--
rauf die Obligation lauNt, zu geschehen habe. ',.. . , , , ,, '
^ Welches im Nachhange zur dicßörtia/n Beka'nntmachung'vom <). HM-z d. I . ,

Z. 2Z28,-zur allgemeinen Bcnchmuugswissenschafl^.und mit HM ^e'psa^c bekannt
gemacht wi rd, dD'hernach a'uch alle jme erst ilr/Dolge der dieSonigen ^ r o r d -
l'.ung vom 8. October 1819, Z. 1295^ zur Umschrelbung auf Kirchen-Fonde und
Snfnmgcn gebrachte', bishln aber'äuf Prifate lautende Obligationen, auf den
Bezug der dleßfälligen Interessen Anspruch haben.̂

Laibach am i I . I u l y 1821.
Joseph Graf Sweerts-Spo r k,

< ^ . .^ !W>W' .- 7 - Mphons Graf v. Porcia, ,
, Viccprnsidcnt.

^e^opold G r a f v. S tuben b e r g / . k. k.iGub^vnialrath.
Z. ?5 i . . . ,̂ , , ' ^ ' r l a U t b a r u n g . . ' Nr» . <M8.

(1) I n Folge hcrabgelmigten hohen Hofkammer - Decrcts vom 1 ̂ . d .V l . , N r .
283i7^2io5, wud die dießseltiZeEoncurs-Ausschreibung vom 22. v. M . , Nro .
7818/ wegen Besetzung ^er 2. Adjunctcn-Stclje bey dem k. k..Fiscalamte inLai^
bach dahin berichtiget, bäß die Bcvbringung des vberger.ichtlichen Wahlfahigkeits-
Decrete's zur kem gcsetzUches Erfor-
derniß ist. ^. / .

Vom k. k. iüyr. Gubermum. Laibach den 27. I u l y 1821.
Bened ic t M a n s u e t v. Fradcneck, k. k. Gub. Secretar.

Z. 71L. B e k a n n t m a ch u n g. a«i Gub. Nr . <i>565.
(2) Da die Contracte zur Lieferung der verschiedenen Canzlevdedürfnisse für

das Gubernium" und dle übrigen k< k. Behörden zu Ini^sbruck mit Ende Octobcrd.
I . erloschen/ fv wird. für dieBeyschassung dcs dicMlligen Bedarfs vom 1. Novem-
ber 1821 anfangend am 25. k. M . August früh um cz Uhr im Canzlcpdcpanemcnt
d̂es Gubernlums clne neuerliche Versteigerung abgehalten werden.,

XZur Vcylage Nro. 61.)
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Die zu liefernden Canzley - Erfordernisse sind:
,) Alle Gattungen von Papier.
2) Schrelbfcdern , Blcystlflc , Federmesser, Scheeren, Oblaten, Spagat,

Schnüre/ u. s. w.
H) Wachskerzen, und
4) Buchbinderardeuen

Jede dieser vier Abtheilungen wird besonders versteigert, und an den. Mim
dest-und Besiblethenoen, gcg^n Erlag einer angemessenen Eaution, überlassen wer«
den, worüber sodann mit den Erstehern der besondere Lieferungs- Contract abge«
schlössen werden roird.

Von Sette des Gubcrniums behalt man sich übrigens vor, bey billigen Prei-
sen, aus guten Gattungen, mchr nur für das Militarjabr l82i und 22, sondern
auf drey , oder auch auf 5 Jahre die Lieferungs- Contracte anzustoßen.

Die Versteigerungs-Lustigen werden demnach aufgefordert, am 2Z. August
um die festgesetzte Stunde im Bureau der Canzkep-Direction zu erscheinen, und
zugleich Muster jener Artikel aufzubringen, deren Lieferung sie zu übernehmen
gesonnen sind.

Die näheren Aufschlüsse über die Art der Ablieferung, so wie über die Quan-
tität der einzelnen Artckcl werden bey der Versteigerung sclbn, oder auf Begeh-
ren auch vorlaufig im Bureau der Eanzley-Dircction ertheilt werden.

Von dem k. k. Gubernium in Tvrol und Vorarlberg.
Innsbruck am i5. Iu ly 1821.

Sebast ian Hecher, k. k. Gub. Secretar.

_ ^ t ä d t ^ und landrechtliche Verlautbarung« '
Z. 725. <lä Nro. 3690.

( l ) Von dem k. k. Stadt- und 3andrechte in Krain w^rd bekannt gemacht: Es sey
iiber das Gesuch des Dr : Johann Oblak, Curators der abwesenden I oh . Nep. Hafner'-
schen Grbcn, zur Erforschung des allfälligen Schuldenstandes, nach dem am 20. May
l3«5> in der Capucincr-Vorstadt, allhicr verstorbenen Bindermeisters/ Wendelin Hafncr,
die Tagfahung auf den 27. August d . I . , Morgens um 9 Uhr, vor diesem k. k. Stadt-
und î andrechte angeordnet worden, bey welcher alle jene, welche, aus was immer für
einem Rechte, auf den Verlaß dieses Verstorbenen einen gültigen Anspruch zu habcn ver-
meinen, ihre dicßfälligcn Forderungen anmelden und selbe sohin geltend machen sollen,
lvidriqcns nur ihnen die Folgen ocs §. 814 b. G. B . zur Last zu fallen habcn rrcrden.

Laibach am 17. Iu lo »621.

Z- 72l . S d i c t. al! Nr.3649.
(2)^Von dem k. k. Stadt- und öandrcchte in Krain wird bekannt gemacl't: Es seye'ron

diesem berichte über das Gesuch des Ignaz Costa, Vormundes oer mind.'riährigcn Iohan-
na v. Frankcn'schen Kinder, Joseph und Albert,zur Erforschung des allfäl!ig?n Sckuldci,-
standcs nac!) der aNhicr verstorbenen Johanna von Franken, gebohrncn Iabornig v. A l -
tenftls, die Tagsatzung auf dcn 27. August d . I . , Morgens um 9 Uhr, vor diesem f. k.
Stadt- und ^andrcchte ang^ordnct worden, bey wclckcr alle jene, welche, aus was im«
mer für einem Rechte, cincn Anspruch auf den Nachlaß derselben zu baben verwcincn,
U)rc dießfalligen Rechte so gcwig anbringen, und ftlbc geltend machen sollen, widrigcn^
nur ibnen die Folgen dc5 tz. L14 b. G. V . zur Last zu fallcn habcn tvcrdcn.

Laibach am »3. I u l y itz2i.



Z. 709. Nro. 8768.
(2) Von dem k. s. Stadt» und Landrccbte m Krain wird bekannt gemacht: Os sey

über das Gesuch der bedingt erklärten Erben Fclir und Franz Gadncr, zur Erhebung des
allfälligcn Sckuldenstandcs nach dem, am n . dieses, zu Laiback verstorbenen Jacob Gad-
ner, Mühlcigcnthümers an der untern Pollana Nro. 56, die Tagsahung auf den 27.
August d . I . , Morgens um ^Uhr , vor diesem k. k. Stadt- und Landrechte angeordnet
worden, bcy'welchcr sich alle jene, die, aus was immer für einem Rechtsgrundc, auf den Vcr»
laß dieses Verstorbenen einen rechtlichen Anspruch machen zu können vermeinen, so ge»
wiß zu mclden und ihre allfälligcn Forderungen sohin geltend zu machen haben werden,
rvidrigcns nur ihnen die Folgen des §. 624 h. G. B . zur Last fallen würden.

Laibach am 17. Iu ly 162.1. -

Aemtliche - Verlautbarungen.
Z.722. V e r l a u t b a r u n g . Nro. 636?.

(1) Die Verpachtung des Fleischkreutzerö im Viecher-Kreise, auf die Dauer des
M i l . Jahrs 1822, betreffend.

Nachdem sich die k. k. illyr. Bancal- und Salzgefallen« 2ldministration bewogen ge-
funden hat, die bey der letzthin auf die Dauer des 3?ilit. Jahrs 1822, vorgenommenen
Flcischkreutzer« Verpachtungen im Billachcr. Kreise unter dem Ausrufsprelse verbliebe-
nen Meistoothc zu verwerfen, und solches Gefall neuerdings zur Verpachtung zu bringen,
so wird es hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht/ daß die neuerlichen Pachtvcrstei«
gerungen an folgenden Tagen und Standpuncten vor sich gehen werden.

Den 2». des k. M . August, Vormittags in der Ganzley des k. k. Commerzial Gränz«
Zollamtes Oberdraudurq, für das FlcischkrcutzergcfäN der Bezirke Stal l und Kötschach,
Nachmittags für den Bezirk Greifenburg.

Den 21. August in der Eanzley des k. k. Salzamtes zu Spital, Vormittags für das
Flc'lschlrcutzcrgcfäll der Hauptgemeinde Spital und Sachscnburg, Nachmittags für den
Bezirk Obcrvcllach.

Den 23. August in der^nzley der Bczirksobrigl'eitFödcraun zu Tarvis, Vormittags
für das Flcischkccutzcrgefäll für den Bezirk Föderaun, Nachmittags für den Bezirk Ar-
noldstcin.

Den 24. August beym k. k. Hauptzoll, und Mauthobcramte zu Villach, Vormittags
für das Flciicht'reuyergefall des Bezirkes Rosseg, und Nachmittags für den Bezirk Villach,
mit Ausnahme der Stadt Villach und chrcs Pomeriums.

Wszu die Pachtlustigen ẑu erscheinen, mit dem frühern Anhange, eingeladen werden.
Laibach am 24. Zuly 1821.

Z. 717. « c» , « Licitations. Ankündigung. Nr. 5^72.
(2) Von der k. k. Tabak, und Stämpclgefällcn-Administration zu Grätz wird hier-

durch bekannt gemacht, daß über die Tabakvcrführung von Fürstcnftld nach Gräh und zu-
rück, auf das Jahr vom 1. Jänner bis Ende Dcc. 1622, unter Vorbehalt der höhern Ra-
tisication , am^-Oct . 1621, Bormittags um 10 Udr, in dem hiesigen Administrations-
Amtshause, in der Raubcrqasse Nro. 57a im 2. Stocke, eine öffentliche V^rstcig.'runa
auf Preise in (5. M . abgehalten, und dicse Tobatvcrführung dem Wc'nigstford-'rndsn con-
tractmäßig überlassen werden wird. Zu dicser Versteigerung werden nicht nur die k. k.
Privileg. Großfuhrlcute und jene Fuhrwesens-Unternehmer, welck'c eine hn.l'nqli^e An-
zahl eigener Bespannungen haben, sondern auch jene, selche siä) leg ü au '̂> eisen, daß
sic so vcrmogliche Männer sind, daß sie dle erforderlichen gutcn bl-auchbarcn Nespannun.
^en stets aufdringen, und nack dem jedesmahligen Bedarf sogleich stellen tonncn. mit
^ r Innnerung eingeladen, daß sich die Mitsteigcrungswsnaen vor der Li^itation üb<.r
dle ^ahlgleit, die auf sccl's Tausend Gulden bestimmre C^unon in (Z. M . . >n.Bankno-
ten, ni ollcntllchcn, im Werthe nach dcm Wicncr Börsecursc berechneten Stacnspapie^



ren, oder aber mittelst eincr auf E. M . legal ausgefertigten Hypothekar-Burgschafts.Ur-
kunde leisten zu, können, noä) vor dem Anfa»ige derLicitation sich auszuweisen, und das
Reugeld ron sechs Yundert Gulden bar in O.M.oder Banknoten, zu erlegen babcn. Zu,
glcich.wjrd noä) erinnert, daßMchabgchqltener Versteigerung den allerhöchsten Borschrif-»
tcn gemäß, keine nachträglichen Anböthe Gerden angenommen werden, und der Bestbie-
thcr glcjch nqch'Unterfe'rti'guug des Licitat^ns^Protoco'lls verbindlich,und n mehr zu-
rück zu tuen berechtiget sey. - -/^^ > ' , > ' , / i ' ' ' - ' ) : .

Z>ie 6ontractsbedingnisse können bey, her hierämtlichcn Registratur in bcn gewöhn«
lichtn Am^sstunden von 6 Uhr früh bis 2 Uhr Nachmittags eingesehen werben.

' ^ " Vmmschte Vnläutbärungenl ^ ^ -'^
Z. 750. - -'7 -. - .,. — ^ « - ' >.' ,̂  ^ ) - . . . ^ "

Von dem Bezirksgerichte der.Herrschaft/Thurnamhart im Z^eustädtler-Kreise wird
bekannt gemacht: (5s sey mittelst Delegation des höchlöbl. k'.-k.-Scadt.- und Landrechts^
mit Verordnung vom 3o. Iuny d. I . > dicses Bezirksgericht zur Vcräusicrung der, zum^
Verlasse des, in Grohdor^ verstorbenen Hrn. Pfarres,Modest Sckrey gehörigen Verlaß-
effectcn, als Stock'.und Sackuhren, Kleidungsstücke, Wäsche, Leinzcug, Zimmereinrich-
tung , Getreid und Wem :c. deleglrt worden. .̂

Da zu dieser Veräußerung der i3. Tag des k . M . August l. I > , früh von 9 bis
12 Uhr rmd Nachmittags vow 2 bis 6 Uhr, im Pfarrh'ofe Großdorn bestimmt worden;
f« werden die Kauflustigen hiirzu zu erscheinen hiermit vorgeladen.

Bezirksgericht Thurnamhart den 2Z. Iu ly i35 i . -^ '
Z>,?26, - - , ' " ' Feilbiethungs-Gdict. - ^1) , "

'-,.Von oem,vBezirksgerichtc dcr,Staatsherrschaft RupertZhof. wird hiern',it bes'annt ge«
.macl?i: (5Z sty auf Anlangen des Mathias Stibernick, ron Ncustadtl, wegen, laut.gc.richt.'
ljcheinVürgleiche vom 21. August,»616, schuldigen ü-z ft.^. s 0. )in„d,ie crecutive Fei-ldle-
thunq der, dem Andreas Aunitschcg,von Brcsovih, gehörigen,-der D. R. O. Cominen-
da N.ustadtl zinsbaren, auf ,37 fl. 3o kr. gerichtlich geschaßten, zu Brcsooitz gelegenen
halben .ljvairfrecktshube, sammt Wohn - und Wirthschaftsgebäudcn, gewilliget, und zur
Vornahme derselben der Tag auf den 20. August, 20. September und 2a. October d. I . ,
iedcrzett Vormittags 9^>?r in dieser Amtscanzlcy, :nit dem 2lnljange bestimmt worden,
daß, wcnn diese Realität weder bey der eisten noch bey der zweyten Fciloictbungsragsa-
i<ung um den Schätzwerth oder darüber an Mann gebracht werden sollte, solche bey der
>' sitten Fellbietkungstags^,tzung auch^untcr demAusrufspreise hindangegcbcn werden wird.

^ ̂ »c dießsalligen Llcitationsbcdingnlsse können, tägkch bey,dem gefertigten Bezirksgerichte
cingcs'hcn werden. . . , . , .

P ĵsfH^c»-icht Rupcrtskof am 18. Iu ly 1621.
Ä- 726. /

l i ) Von der k. k. Staatshcrrschaft Studcnitz/ als Realinstanz des ,m Concurs
verfallenen Johann Nunzinger zu Oberpulsgau^. wird hiermit kund gemacht: Es
werde auf Ersuchen der Concursinstanz der k/k. Maatsherrschaft Frcysiein die exe-
cutive Versteigerung des gesammten, zur Concursinafse des Johann Nunzinget zu
Oberpulsgau gehörigen, auf denen dieser Staatsherrschaft Studcnitz dienstbaren
Realitäten vorfindigen beweg- und unbeweglichen Vermögens, von Seite dieser
Staatsherrschaft Studenitz vorgenommen werden. Zu diesen Versteigerungen wer-
den Z Tagsatzungen, nähmlich die erste den 29. August, die zweyte den 29. Sep-
tember und die dritte den ̂ 29 Octobcr d. I . dergestalt bestimmt, daß VormiNag
von y bis 12 Uhr die Realitäten, und sodann, wenn die Realit^en angebracht wcrdell
sollten/am nähmlichen Tage Nachmittag von 2 bis 6 Uhr die beweglichen Güter ver-



steigerungsweise iinOrte derConcurs-Realitat zuOberpulsgau käuflich werden hindan
gegeben werden,auch daß in dem Falle, als die nachbenanntcn zur Concursmassegchö<
rigen Güter bey der i . und 2. Versteigerung um den Schatzungswerth nicht ange-
bracht werden sollten, solche bcp der I.Vyrsteigerung auch unter demselben dem Meiste
biether kauflich in das Eigenthum werden überlassen werden.

Die zur Veräußerung ko-mmenden Güter sind folgende:
Das so genannte Wohn-und Einkchrhaus N r . 3 / zu Oberpulsgau in Un-

tersteyer , Werbbezirk Oberpulsgau, Kreis, Eill i, auf dem dieser Staatshcrrschaft
Studenitz unter Uvb. N r . 440 dienstbaren Nusticalgrund, bestehend, zu ebener
Erde, in einem großen Gastzimmer, darneben einem Cabinct, dem gewölbten Vor-
haus, gewölbter Küche, dann noch einem Zimmer, ferner 2 gewölbten Wein-
kellern auf i 5 S ta r t lN , in Halbstartin Fässern, und einem gewölbten Krautkeller,
sodann neben der Küche einem gewölbten Htüberl im ersten Stock, dem gewölb-
ten Vorsaal/ einem großen, einem kleinen Zimmer, neben dem Vorsaal einem
Zimmer, einer Habevkammer, 2 Getrcidschüttböden, und einer gewölbten Spel-
ftkammer. - /

Das Haus ist mit Ziegel eingedeckt.
Bey demselben befinden sich gemauerte Stallungen unter 2 Strohdachungen,

auf 5o Stück Pferde zur Einkehr,dann auf 3 eigene Pferde, ferner au fg Stück
Hornvieh oder dem Fuhrmannsstall mit der Dreschtenne, ferner einer Laubhütte.

Die vor dem Hause stehende Wagenschupfe unter 6 gemauerten Pfeilern
mit Ziegel eingedeckt.

Diese sämmtlichen Gebäude sind im mittelmäßigen Baustand, und betragt
der Schatzungswerth . ß^oo fi. W . W .
Grundstücke 6 Joch, Accker̂  3 Joch, Wiesen 200 l I Klafter
Gartengrund, sämmtlich guter Gleba . . . . 3000 - - -

Zusammen 9000 - - -
A n F a h r n i s s e n.

, Tische, eine Wanduhr, Bettstatte, Leintücher, Federduchent, Federpolster,
53 Pf. Zinn , 1 Spiegel und verschiedene andere Wirthschaftsgerathe und
Hauseinrichtungen im Schatzungswerthe pr. 7o5fi. Z kr.

Die Kaufsbedingnisse können m hiesiger Amtscanzley eingesehen werden.
K. K. Staatsherrschaft Studenih den 23. I u l y 1821.

Z. 727. . « ^^ Nro.246.
(») Pon dem Bczirksgenchte der Grafschaft Auersberg wird durch gegenwärtiges Edict

ollen jcncn, rrcläien daran gelegen ist, bekannt gemacht: Gs sey von diesem Bezirksae«
richte als Concurs- Instanz, in dle Sressnung des ftoncurscS, über das sämmtliche, im
Lande Kram bcfmdlickc becheaMe und unbewegliche Vermögen des Ios. Bradatscy, ins'
gemein Bcrncfel, Halbbublers zu, Roftnback, g^willigct worden; daher wird Icderman,
dcr am gedachten Verschuldeten cme Forderung zu stcllen berechtiget zu scyn glaubt, hicr.
mit erinnert, bis in, !^i'vk 5. Septcmb'er l. I . die Anmeldung scincr Forderung, in Ge-
stalt eincr förmlichen Kiaae, wider Hrn. Felix Gadncr, Bczirkscomnnssär und Verwal-
ter der Grafschaft Auersvcrg, als Vertreter dcr Iosepb Bradatsschen Ooncursmasse bey
dlesem Bezirksgerichte sogcwch einzureichen, und in selber mcht nur die Richtigkeit feiner
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Forderung, sondern auch das Recht, kraft dessen er in diese oder jene Nasse gesetzt m werden
verlangt, zu erweisen, als im Widrigen nach Verlauf des odbestimmten Taaes N^mand
wehr.gehort werden, und bishin nicbt anqcmf det ha«
ben, m Rucksicht des sämmtlichen.m Lande Krain befindlichen V e r m o o s dc c U ^ g s
benannten Verschuldeten ohne Ausnahme auch dann abgewiesen scyn scllcn, wenn i n^n
wlrküch ein Sompensationsrecht gebührte, odcr, wenn sie auch ein e i a e n c ^ vo^ der
Masse zu fordern hatten, oder, wenn chre Forderung auf ein liegendes Gul des Verschul-
deten versichert w^re, dergestalt, daß solche Gläubiger, wcnn sie etwa in die Massc s ^ u -
dlg scvn sollten, d,e aNsallige Schuld, unbeachtet des Eempensations-Eigenthuns oder
N a ^ w e r d ^ w " ' ^ ' " ^ " ' " gekommen wäre, zu berichtigend ohne we i t t r l

Auersperg den 16. I u l o 1821.

^ ' ^ ? ^ O 7 ^ ^ " " ^ " ' ^ " ^ Rabitsckischc"n Verlaßgläubiqcr und Schuldner Nr 566
(!) Vor diesem Bez.Msserichte haben alle jene, welche an d m Ver"ass? des am ^ '

December 1820 ohne Hinterlassung einer letztwilligen Anordnung zu Kropp verstor^^
B e r g . und Hammersgewerkcn,Ignaz Rabltsch, eine Forderung
einem Rcchtügrundc, zu stellen vermemen, oder zu dchc? Vcrl" sse etlvas scku d ^ ^
wch zu der am 25. August d . I . , Vormittags von 9 bis .2 U r v ^
nchte anberaumten Anmcldungs - und Nqmdationst.gsatzung z ^
wuche anzumelden, als w.drlgens erstere nicht
Rechtswege furgegangcn werden würdc. ^ i? / , u u ^v >^ «^ l »m

Bezirksgericht Äadmansdorf am 1^. I u l y 1821.

(1)' Von dem Bc,irksgmchte der Herrschaft Thurnamhatt in Untcrkrain wird
lckannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des Lorenz lentschea von lusstbal in die
genchtl,che F«Mc.hung der, dem Anton Pirz zu Scheiche gcho. weg/«
vel>nog ge>,chtl,chen Vertrags dd, 29, October 1810 schuld qcn 62 ss /2 kr M
nebst Ncbenl'erbmdl,ch eitcn, mitPft?ndrechr belegten, ume«, ,2 ^ n p d. ? '
«uf ä64 4° kr genchtl.ch geschätzten, in Schenusche liegenden, zur Hnrschaft
3hmnamhart sub Rect.s. Nr, 4,1 zinsbaren halben

Neg< der/recutwn a wil-
l s t worden. Da nun h.crzu drey Termine, und zwar ft',c den ersten d« 27
August, sur den zweyten der 26, September und für den dritten der ?« Q. '
!,°.?7 b - I - m" dem Bopsahe bestimmt worden, daß. wenn die !'°rbesagte'Rea°
l.ta weder w , dem ersten noch zweyten Termine um den Scha'tzunqswcrth oder
m7e ° l « " ^ k ' 7 " ^ ' ^ " " ? " " " n t e , bey dem dritten T mine auch

aen ai I k . ^ ^ " s ) " ^ " g°«"en «erden würdc, welche sothane Realität, g?-
l « . . f»,3,,^^ ^ez'hlung an sich sich zu bringen gedenken, sich an den gedachten

^ " ^ m Falle auch nachfolgenden Tagen, Vormittag von 10 bis ,2 n >r
„n Orte Schenusche emzufinden und ihre Anböthe ,u Protocoll ,1, gebe» k , ^
3 V d e n «eld^ ' ° ' ^ " " " ""..tat a»enf̂ s vorgemerkten ^ Q g ' e ^ u

^^ ' ^ ^ . ^ . »^ . . « ^ ' ^ ^ ^ba r t den <>/.. Iu lp 1821.

Z - 7 " - ^ c« <>. .^ lücitations. Gdl'cr. ^ " °^"
(2) Von dem Bezirksgerichte R^dmansdorf wird bicrmit ass^^.i , v ^ " . 174 .

Es sey »uf Anlangen d«s Herrn Franz, Schurr' »'s G»^r B ä 7 ü " e N » l . 5 u Ä l i



zu Kropp, und der Frau Witwe Maria Pesiak, gebohrne Seemann zu Kropp, in den
veljwgerungsweisen Verkauf der, zu diesem Verlasse gehörigen zwey Zeinhammcran-
rycllc bey dem sbcrgesellschaftlichenZeinhammer zu Kropp, im Schähungswerthe pr. 6a
st., dann dcs letzten Mckfeuers in der Schmiedhütte u Pungcrthe zu Kropp, bestehend:
" l 4 Nagelschmiedstöckcn und 3 Kohlbehältnissen, im Schätzungswcrthe pr. 25o ft., gewilli-
g t und zur Vornahme dicser Licitation eine Tagsahung auf den 3o. August d. I . Vor«
Mlttags von 9 bis 12 llhr in dieser Amtscanzicy anberaumt worden.

Es werden demnach hierzu alle Kauflustigen, insbesondere aber die intab. Gläubiaer,
als d.e Kaspar und Marg^cth Groschl'schcn Puppillen in Kropp, Herr Michael Legat,
^ p ' ^ ^ Z ^ n ^ r g e ^ d ^ ' ^bann Legat, in Leeß, und Herr Lucas Wodle^ in

B e H c r ^ ^ I ^ ^ . " ' " " ' " ' " ^ " ° " ^bst, oder früher bey dichm
Bezirksgericht Radmansdorf am 17. Iu ly 1821.

Z. 7^9- Vorrufungs - Edict. (2)
Bon der Bczirksobrigkeit Staatöherrschaft Neustadtl werden nachbenannte Reserve-,

Rekrutirungs- und Eonscriptionsftüchtlinge, als:

N a h m e n . ^ Geburtsort. " P f a r r. Hauptgememde.

Paul Scllak, 2Z Froschdorf — S t . Michael Ncustadtl
Mariui Kullovltz, 19 S t . Michael 25 do. ^0.
Jacob Pißig. , 25 Irtschdorf 4̂  do. do.
Jacob Fabiantschitsch, 24 do. 6 do. do.
Joseph Kaltschitsch, 2, Ncustadtl 76 Ncustadtl do.
Icftp') Hartl, 26 do. 211 do. do.
Ioftph Grailland, 2» do. 35 do. do.
Flan; Doberdruck, 33 Grüble 3 Pretschna do.
Vinccnz Schwarz, 32 Neustadtl ,ä5 Ncustadtl do.
AndraNoßMann, 25 Birkenlcitcn 5 Haidoritz Hönigstein
Martin Woraine, 25 Kcrschdorf — Hönigstcin do.
Franz Riffel, 21, Lcschnih — St . Peter S . Peter
Franz Klementschitsch, 25 Schalovitz î 5 St.Margarcth. do.
Anton Luschcr, 27 Töplih 14 - do. do.
Michael Sckuschnig, 53' Brcsoritz 4 do. ho.
Jacob Schnsckniq, 2tt? do. 4 do. 5o.
Fl'anz Rc<chctitsch, 27 5 Thomasdorf 21 Weisikirchcn do. !
Anton Sämann, 32? do. ^ —! do. do.
Joseph Porsche, 54! Schützcndorf 16 do. do.

aufgefordert, sich binnen 6 Monathen, ron beute an, zu dieler Bezirksobriqkcit per-
sonllch zu stellen und über ihr Ausbleiben zu rechtfertigen, widrigens gegen dlesel-
bcn nach Vorschrift dcs AuswandcrunMatcnts verfahren werden wird.

Bczirksobrigkcit Staatshcrrschaft Neustadt! am 24. Iu ly 1621.



Z. 696. ^ .
Vom Bezirksgerichte der k. k. Staatsycrrschaft Neustadt! wird hiermit bekannt a«-

^ ^ ^ 5 k I ^ . ^ Ansuchen des Fran^hrastar, von Malistermeft, in'die ösferttliche F ^
blcthungdes, dem Joseph Smuck, zuLotschna gehörigen, dcr Stadtgült N.ustadtl dienst«
baren sogenannten ̂ sa)uiischen Mayerhofs,jammt Wohn- und Witthschaftsgebäuden, so
alles zu5immcn auf.17'?H. Vl . M . gencktllch abgeschätzt wurde, wegen, dem erstern sä u .
dlgen 532 ft. 24 tr. M . M . -̂. >. c.. gcw,llllget worden.

Zur Versteigerung dieser Rcalitättn,wird hiermit die Tagsahung auf den 21. Augusts
20 Sept. und 20. Oc. l. ̂ . Vorm.ttags um 9 Uhr, im Orte de" Realität, nnt dcm
Anhange bestlmmt, daß, wenn dlesc Rca!lt.ätcn, weder bey der ersten noch zweyten Ver«
sielgcrung um den Sckatzungswerth oder darüber an Mann gebracht wüloen,s lbe bey
^ ' ^ ! " k? ""ch/""er der Schätzung hindan gegeben werden. Wozu nicht nur alle

- Kaufsllebhabcr, sondern auch dle intabulirten.Glasiger zu erscheinen vorgeladen w e ^
Bezirksgericht der k. k. Staatsherrschaft Ncustadtl am i3. Iu ly 162,.

W a r n u n g , (5) "
dannt Niemanden von meinen Hausgenossen auf meme Rechnung etwas gcl ehen
oder geborgt werde, mdem ich für nichts hafte. ^ ," ^ ^ ^ ^ ' »

Laibach den 2Z. I u l y 1821. D r . Bc r n a r d W o l f .

5- 7"5. ^ Vorrufungs-Edict <lll Nr.. ^ ^
(c,) an nachbenannte Mchlllnge dcö Bczlrks Freudcnthal Ade!sbcrqer-Kr^s^ ^ ^

>ame i82 i» ""»>»i^.v, vv i i l

^ > Nahme der ->: " " .
Z ! F l ü c h t l i n g e . ^usdcmOr te . 5 ^ P f a r r . Z Anmerkung.

„̂ ! ^ . ^ ^ _ _ ^ _ ^ 7 ' ! " / ^
1 Mathi.s Türk, Sapl.-na - Oberlaibäch - MisbtiaeReserve
2 Valcntm Ternouz, Secrnig .5 BiMchgratz 22 ^ R l ^

3 Anton Rouan, Odcrlaibach — Obcrlaibacb
' 4 Mathias Rouan, dctto — detto ^ Rekrutirungs-

5 Anton Kobou, dctto — dctto ^lii^l!«^
6 Jacob Mikusch, Ratitna - ! Preßer - ^ Flüchtlinge.

!

'<? f.Dicse Flüchtlinge werden biermit vorgerufen, sich binnen einem Jahre i, Daw ba«
ist b i s ^ . I u n y ^822, bco duscr Bezirksobriglcit um so gewisser zu melden als'wi
erlgcns nach Verlauf dics^ Frist d.r k. k. Fiöcus sein Amt bandeln , und sein derm^
llgcs zu erwarten habendes Vermögen conf-bclrt; ferner '
nähme einer Besitzung noch dcr Betrieb ei>'.cs Gewerbes gestatd.t, und übe^n .^ ss
nach dem 23 §. dcs Au5wanderungs-Patents vom '«.August 1784 bandelt w ^

Beznksobr.gee.t Freudenthal am 26. Iuny 1821. / oeyandelt werden

^°^K. K. ^ 0 t^^sT^^n'g^ «li 2b Iuly"^!/""'^'' ^ "^ ^
^u priest. 70. /w. 6^. 27. 5?

Die MchstenZiehungen wcrden am n . und 22. August abgehalten werden.
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Gudernial -- Verlautbarungen.
Z. 733. U m l a u f s ch r e i b c n Nr. l)5o3.

des k. k. illyr. Guberniums zu Laibach.
Nachtrage zu demH mit dem Umlaufschreiben vom 28. v. M . , Z. 6402, kundge-

^ ) ' - machten Mauthtariffe.
I n dem hierortigen Umlaufschrciben vom 28. v. M. , Z. 8^02, und cigentt

lich dem , demselben beygefügten Tarifft erscheint:
itens. unter den Mauthstationen irrig der Nahme ^ e f f e n i t z , welcher

Iessenitz heißen soll; ^
2tens. ist zwar Gmund an der Salzburgcr-Straße, im Villacher-Krei-

se, als cme Mauthsiation angegeben , wo die in dem Tarissc bemessene Wcqmauth-
Gebühr abgenommen wlrd. Ncdst der dort befindlichen Wegmaurk , für wel-
che die Gebühr nach der Tarissbbestimmung abgenommen wird, besieht in Gmünd
«ilch eine Brückenmauth zweptcr Claffe, wo die Mauthgcbühr mit 2 kr. vom Zug-
Dich ohne Unterschied /
H kr. vom großen ) Triebvieb

1̂ 2 kr. vom kleinen ) ^"eomey
abzunehmen i f i ;

Ztens. ist bey den, wegen Einhcbung der Consumo- Gefalle errichteten Aem-
tern in Tyrnau, Salloch, Pollana und Kuhthal, und zwar:

a) bey dem Wegm«uthamte Tyrnau dieselbe Wegmauth, wie an der italieni-
schen Lmie;

d) bey dem Wcgmauthamte Kuhthal die gleiche Mauth, wie an der Wiener
Finie;

c) bey dem Wegmauthamte in der Pollana-Vorst. dieselbe, wie bey dem in der
S t . Peters - Vorstadt, und

ch bey dem Wegmcntthamte zu Salloch die gleiche Wegmautygebühr, wie bcp
der Mauth in der Peters-Vorstadt zu entrichten, falls sie nicht schon «bey letzterer
berichtiget wurde, worüber sich jedoch mit der dic^falligen Bollctte auszuweisen isi.

Dieß wird nachtraglich zu dem Umlaufscbreiben vom 28. v. M . , Z. 8,^02,
.zu Icdermans Wissenschaft hiermit bekannt gemacht.

Laibach am 20. Iu ly 1821.

Joseph GrafSweerts-Spork,
Gouverneur. A l p h 0 n s G r a f v. P 0 r c i a ,

Viccprasident.
I g n s z Edler v. Tausch, k k. Gubcrnialrath.

Z. 7^2. V e r l a u t b a r u n g . Nr^Zyo.
P ra m i e n^ V e r t b c i l u n g.

(1) Die Vertheilung der Prämien für dic schölist.'N Hengst- und Sttt t t-Fül-
len wird im gegenwartigen Jahre an folgenden Orten und Tagen Statt haben, als:

(Zur Beylage Nro. 61.) -



l I m Laibacher Kreise:
I n der Stadt Krainburg am 21. September.

I m Adelsberger Kreise:
I n Adelsberg am 16. October.

I m Neustädtlev Kreise:
I n der Stadt Neustadt! am Zi< August.

I m Vi l iacher.Kreise:
I n der Stadt Villach am '».7. September.
I m Dorfe Pusarnich, Bezirk Spital am 29. September. .

Welches zu Iedermans Misienschaft hiennir bekannt gemacht wird.
Vom k.k. illyr. Gub. Laiöach am i3. Iu ly 1621.

Bened i ct M a n s u et v. F r ade neck, k.k. Gub. Secretar.

Aemtllche Verlautbarung.
Z. 736. V e r l a u r b a r u n g. (') ^W

Erledigte SchuNehrcrstcllcn zu Ncssclthal und Altlack in Gottschcc. ^ ^
Durch die lobcnswürdigc Thätiqscit dcs Herrn Schulbez. Aufsehers zu Goitschee un^

der dortigen lbbl. Bczirksobrigkcit fnid im l. I . zu Nessclchal und Altlack neue Schulen
' errichtet worden. Die k. k. pror. Staatsbuchhaltung hat die vorgelegten Fassionen über

die Erträgnisse jeder Lehrcrstclle dieser Orte, und zwar für Nesselthal auf jährl. iÜ5 fi.
53 3 ^ kr./und für Altlack auf i34 fi. 3o i j4 kr. adju»^irt.

I n Folge dessen wird hiermit der Concurs zur — vom 1. November l. I . , Stat t zu
habenden definitiven Besetzung der erwähnten Stellen bis auf dcn.letzten Angust l. . I .

. ousg.'schricbcn.
Die Individuen, welche sich darum zu bewerben gedenken ̂  haben sich über ihr Alter,

bisherige Verwendung, Moralität und^ehrfähigteit gehörig auszuweisen, und ihle eigen-
händig geschriebenen und an die löbl. Patronatsher^schaft zu Gottschee stolisirtcn Gesuche
l)is Ende Allgust, bey der k. f. Schulpez. Aufsicht zu Gottschee einzureichen. Organisten»
dicnste werden an keinem der crwäbnlcn Orte gefordert.

Vom bischöss. Konsistorium. Laibich^am 26. I u l y 1N2).

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 737. (,)

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Flödnig wird lücrmit bekannt gemacht: Es si>o
auf Ansuchen dcs Niclas Knccß, in die cxecutivc Fcildicthung der, dem Urdan Pollanz
gehörigen, der Herrschaft Flödnig dienstbaren, zu Terboje liegenden, auf 376/.. 46 fr.
g na tlich geschaßten i)3 hude, wegen schuldigen 46 fi. M . M . , nebst Nebenrcrbindlich-
feiten gewilligct, und zur Abhaltung derselben der ,. Termin auf den 18. August, der
2. auf d?n 21. September und der dritte auf den 19. Occ. d. I . , jedes Mahl von 9biS
12 U!)r Vormittags, im Orte Tcrdoje, mit dem Anhange^bcstimmt worden, daß, wcnn
gcoal le Drittelhude, weder bcy dem ersten nock zweyten Termine, um den Schä'hungs-
werth oder darüber an Mann gebracht werden kölmcc, dieselbe bey dem dritten Termine
auck) untcr der Schätzung hindan gegeben werden würde; wszu die Kauftustia.cn, und

' besonders dic intadullrten Gläubiger zu ersä)cinen hiermit eingeladen werden."
Die Fcilbictyungsbedingnisse kdnncn in dcr dasigcn Gerichtscanzley eingesehen »verden.

Bezirksgericht Flödnig den 17. I u l y 182^.


